Anglerszene, mit Benni & Andi:

Gästegottesdienst am 1.4.07

Andi bei einem Spaziergang: 

Er sieht einen Angler sitzen.
Er geht zu Benni hin.

Ich verstehe vom Angeln nicht viel. Aber soviel ist mir klar: Angler angeln Fische. Wenn sie irgendwann sich selber am Haken haben, dann fehlt es ihnen wohl an Übung beim Auswerfen des Angelhakens. So eine lange Schnur hat ja ihre Tücken. 

Wie geht es denn sonst beim Angeln? Was ist wichtig, was muss man beachten? Wie funktioniert angeln und wie merkt man, wenn ein Fisch angebissen hat? Kannst Du mir dies mal erklären?

Benni antwortet:

Zuerst ist die Tageszeit wichtig, am Abend, oder Morgen und am besten ist es wenn es Regnet. Dann braucht man eine Angel, oder eine Angelschnur, aber am wichtigsten sind der Angelhaken und der Köder, damit der Fisch anbeißt! Wenn die Pose sich senkt und zappelt, dann hat ein Fisch angebissen, nun heißt es schnell zu ziehen und den Fisch an Land zu ziehen, dass dieser sich nicht mehr befreien kann!

Der Köder muss dem Fisch schmecken.
Je nachdem, was für einen Fisch ich angeln möchte muss ich die Schnur und den Köder auswählen. 

Angler haben ganz verschiedene Köder und wissen wann die Fisch am liebsten anbeißen: besonderer Geschmack, Bewegung, Blinken. 
Dabei zeigt Benni einiges aus seinen Angelkoffer!

Andi sagt: Da habe ich viel gelernt! Und wünsche Dir noch „Petri heil!“

So hießt doch der Anglergruß und einen dicken Fisch, am Haken!

Benni hängt die Angel mit einem schönen Köder an den Fisch!

Stille!

